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Energieausweis für Wohngebäude 
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BEZEICHNUNG 21302001-2 

Gebäude(-teil) 

Nutzungsprofil 

Straße 

PLZ/Ort 

Grundstücksnr. 

Aufstockung 

Wohngebäude mit drei bis neun Nutzungseinheiten 

Umsetzungsstand Planung 

Baujahr 2022 

Letzte Veränderung 

Katastralgemeinde Mistelbach 

KG-Nr. 15028 

Seehöhe 208 m 

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF, 
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIE EFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen 

.. 

HWBRtt: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die In den Räumen 
bereitgestellt werden muss. um diese auf einer normaliv geforderten Raumtemperatur, 
ohne BerOcksichUgung allfälliger Erträge aus Wärmer ückgewinnung, zu halten. 

WWWB: Der Warmwasserwänmebedarf ist In Abhängigkeit der Gebäudekategorie 
als fiächenbezogener Defaultwert festgelegt. 

HEB: Selm Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser­
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnlschen Systems berücksichligt, dazu 
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, 
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie. 

HHSB: Der Haushaltsstrombedarf ist als flächenbezogener Oefaull\vert festgelegt. 
Er entspricht in etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenen Stromverbrauch 
eines österreichischen Haushalls. 

RK: Das Referenzkllma ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermltuung von 
Energiekennzahlen. 

HWB Ref,SK PEBsK CO 2eq,SK f GEE,SK 

CICICI 
Cl 

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den 
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines 
dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener 
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf). 

foEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem 
Endenergiebedarf abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür 
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf 
(Anforderung 2007). 

PEB: Der Primäronerglebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste 
In allen Vorketten. Der Primärenerglebedarfweist einen erneuerbaren (PEB ,m) und 
einen nicht erneuerbaren (PEB nein) Anteil auf. 

C02eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden äqulvalenten 
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener ror Vorketten. 

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell 
wurde auf Basls der Prlmärdalen (1970 bis 1999) c:Jer Zentralanstalt für Meteorologle 
und Geodynamik ror die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert. 

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den Jahreebedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an. 

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB�Richtlinie 6 .Energieeinsparung und Wärmeschutz� des österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlln/e 
2010/31/EU vom 19. Mal 201 0 Ober die Gesamtenergieefnzienz von Gebäuden bzw. 20181844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der 
ErmittlunAszeitraum für die Konversionsfaktoren für PrimärenerAie und Kohlendioxidemissionen ist fOr Strom: 2013-09 - 2018-08, und es wurden übliche Atlokationsrei:ieln unterstellt. 
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